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Eines verbindet die Künstlerin-
nen und Künstler: Sie alle spre-
chen die vierte Landessprache,
also Rätoromanisch. Morgen
Freitag und Samstag treten im
X-tra beim Limmathaus und in
der benachbarten Johanneskir-
che Slam-Poeten,Musikerinnen,
Chöre und Schriftsteller auf. Sie
werden am Festivalet auftreten
und in ihrer Sprache singen, le-
sen und Referate halten. Die An-
lässe,mitAusnahme derKonzer-
te,werden auf Deutsch übersetzt.
Denn gerade mal 0,5 Prozent
der Schweizer Bevölkerung, also
etwa 45’000 Personen, sprechen
und verstehen Rätoromanisch.

Braucht es dieses Kulturfes-
tival? Und warum findet es in
Zürich statt? Anita Simeon (52),
ursprünglich aus Lantsch/Lenz
undMitorganisatorin desAnlas-
ses, wohnt seit 30 Jahren in Zü-
rich und hat Antworten.

Frau Simeon,warum braucht es
dieses Bündner-Festival?

Es ist kein Bündner Festival. Es
geht umdieMenschen, die Räto-
romanisch sprechen.Denn nicht
alle aus Graubünden sind Räto-
romanen und umgekehrt. Wir
wollen uns mit dem Festival
sichtbar machen.

Undwarum in Zürich?
Weil sich hier die grösste Ge-
meinde von Rätoromaninnen
ausserhalb des Kantons Grau-
bünden befindet. Wenn man
über Chur hinaus etwas Grös-
seres will, dann ist die nächs-
te Stadt Zürich. Viele, inklusi-
ve mir, kamen, um zu studieren,
und sind geblieben.Undviele da-
von sprechen nachwie vorRäto-
romanisch. In Zürich gibt es so-
gar eine Kitamit einerGruppe, in
derRätoromanisch geredetwird.

Eine eigene Kita-Gruppe?
Ja, bei der Stiftung Gemeinnüt-
zige Frauen Zürich im Kreis 7.
Dortwird seit 2016montags aus-
schliesslich Rumantsch gespro-
chen. Meine Grossnichte ging
auch dahin.

Das ist jawie bei den Expats.
Wir wachsen zweisprachig auf.
Dennwennman nurRumantsch
spricht, kommt man auch im
Bündnerlandmeistens nichtmal
mehr zu einem Brot. Wir haben
also schon eine andere Voraus-
setzung als die meisten Expats.

Waswollen Siemit dem Festival
erreichen?
Wir wollen zeigen, dass es bei
uns coole Musik und tolle Lite-
ratur gibt, dasswir eine lebendi-
ge Kultur haben und nicht aus-
gestorben sind.

Dass die Bündnerinnen, auch
wegen des Dialekts, hier sehr
beliebt sind, ist bekannt.
Aberwie geht es den Zürchern
in Graubünden?

Ich sags mal so: Ich habe eine
ZürcherAutonummer.Undwenn
ich in Graubünden bin,werde ich
immer überholt.

Dannmüssteman eher die
Zürcherinnenmit einem
Festival den Bündnern
näherbringen?
Das wäre in einem zweiten
Schritt eine Überlegungwert. Ich
als Zürcherbündnerin kann als
Botschafterin ein bisschen Vor-
arbeit leisten. Ich wohne schon
seit 30 Jahren hier. Und so wer-
de ich imBündnerland bereits als
zu assimiliert wahrgenommen.

Jeder Zürcher kennt einen
Heimwehbündner,
eine Heimwehbündnerin.
Wollen Siemit dem Festival
über dieses Heimweh
hinwegtrösten?
Es ist kein Folkloreanlass. Es sind
tolle, aktuelle Bands, die spielen
werden, zum Beispiel das Frau-
enduo Ladunna. Alle, die mit-
machen, zeichnen sich durch ihr
Engagement aus, das Rätoroma-
nische hörbar zu machen, und
feiern so einen Teil ihrer Identi-
tät. Die Chöre dürften in puncto
Heimweh aber tatsächlich eine
wichtige Rolle spielen. Die bes-
ten Männerchöre findet man in
Graubünden.

Warum?
Da oben hats einfach andere Bäs-
se. Und Rätoromanisch ist we-
gen dervielenVokale gut singbar.

Anwen richtet sich denn das
Festivalet? An die Rätoromanen
oder an die Zürcherinnen?
Es richtet sich an beide. Darum
sind die Lesungen und Referate

zweisprachig. Bei den Poetry-
Slams wird die deutsche Über-
setzung eingeblendet. Und die
Musik ist als Sprache ja per se
international.

Ist Ihr Festival dasWarm-up
fürs nächste Sechseläuten?
Graubünden ist dann
Gastkanton.
Wenn es so ist: perfekt!

Nachwelchen Kriterienwurden
dieActs ausgesucht?
Wirwollten uns am Festivalet so
umfassendwie möglich präsen-
tieren.Die Chöre sind etwas ganz
anderes als der PopmusikerMat-
tiu, der Songwriter Pascal Gam-
boni oder Corin Curschellas, die
mehr im Jazz zu Hause ist. Auf
Corin Curschellas freue ichmich
besonders.

Festivalet, Fr 20. Juni. und Sa
21.Juni, X-tra Haus der Musik,
Limmatstr. 118, 8005 Zürich,
und Johanneskirche,
Limmatstr. 112, 8005 Zürich,
festivalet.ch

«Mitmeiner Zürcher Autonummer
werde ich in Graubünden immer überholt»
Rätoromanisches Festival Erstmals wird in Zürich während zweier Tage die rätoromanische Kultur gefeiert.
Im Gesprächmit der Mitorganisatorin Anita Simeon wird klar: Zürich mag Graubünden. Umgekehrt ist das nicht so eindeutig.

Rätoromanisches Kulturgut:
Mehr als Schellen. Foto: Tamedia

Anita Simeon
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